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Bevor Sie sich dieses Büchlein zur Gemüte führen, sollten Sie einige 

Vorkehrungen treffen: Suchen Sie sich einen gemütlichen Sessel, 

machen sich einen heißen Tee (wenn es Winter ist) oder eine 

Eisschokolade (wenn es Sommer ist). Schicken Sie den Partner ans 

Spülbecken und den Hund auf sein Lager (oder umgekehrt) und vor 

allem legen Sie sich bitte eine in Stücke zerteilte Tafel Schokolade, 

eine Tüte Gummibärchen oder andere Gaumenfreuden in 

Reichweite. Für jeden Belohnungsknochen, den Sie sich beim Lesen 

und Abarbeiten des Buches verdienen, dürfen Sie sich dann davon 

etwas genehmigen. 

 

Ich hätte gern etwas mit ins Buch gelegt, aber das hätte Probleme 

beim Versand bereitet, so dass ich davon wieder Abstand 

genommen habe und auf ihre Bevorratung hoffe. Als Alternative sind 

im Anhang und innerhalb der Seiten noch einige Erfolgsknochen 

abgebildet, die Sie sich ausschneiden und an einen Kalender kleben 

können. (Natürlich nur die im Anhang!! Es sei denn, Sie sind stolzer 

Besitzer von zwei Büchern.)  



 

 Motivationsknochen zum Weiterlesen  

Aber Achtung! Wollen Sie sich unverdientermaßen etwas 

einverleiben oder ausschneiden, wird dieses Buch zu Staub zerfallen 

und Ihr Hund stärker als zuvor ziehen. (Denken Sie an die 

technischen Möglichkeiten heutzutage!!!) 

Wenn Sie das Buch gelesen haben, dann legen Sie es ihrem Hund 

unter das Kopfkissen. Am nächsten Morgen sollte er wissen, was sie 

von ihm wollen. Falls nicht, dann müssen Sie leider doch mit ihm 

trainieren. Aber sehen Sie es positiv: Jeder nette Umgang mit dem 

Hund festigt die Beziehung zu ihm (oder auch ihr) und gibt Ihnen die 

Chance mehr vom Tier Hund zu verstehen. Nebenbei bemerkt, 

macht Hundetraining Spaß und zwar nicht nur dem Menschen! 

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg, genügend Ausdauer und einen Berg 

Liebe für Ihren Hund. 

 

Ariane Ullrich, Dipl.-Biologin 

 


